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lungermannia pinguis L. (^Anetirä p. 'Sees) — nach Persoon.

TremtiUa thermaUs und einige andere Algen so auch in der Osciffa-

ria Gratelovpi fand Jod in deren Asche Meynac.

b.J Unter den Phanerogainen enthalten es: Acorus Calamiis, Ar"

iiniio Phragmites L., Chara foetida A. Braun, Gratiola off. L., Phellandrium

aqualicum L.. Potamogeton crispum L. et pectinatum L., Rammculus aqua-

tilis L. , Nasturtittm off. R. B., N. amphibhim R. Br,, Nympheen, Sagitta-

rien, Scirpus facusfris L., Typhen, Veronica Beccabunga L. nach Chotin.

Triglochin marilimiim L. nach Binder, welcher Jod auch in der Artemisia

salina Wifld, Aster Tripolinm L. nachgewiesen. Chenopodium tnaritimum L.,

Salicornia herbacea L,, Salsola prostrata L., Statice Limonium L. boten es

ebenfalls dar. • B.

Notizen.
*** Eine gewiss sehr merkwürdige Sache ist die unter geeigneten

umständen unglaublich lang andauernde Keimfähigkeit mancher Pflanzen-

samen, während andere Arien nur dann sprossen, wenn das Samenkorn

in ganz frischem Zustande in's Erdreich oder in's Wasser gelangt. Be-

kanntlich hat man mit Getreide, das man bei den Nachgrabungen in Her-

kulanum und Pompeji, sow.e auch bei den 3Iumien vorfand, Versuche

gemacht und der Erfolg zeigte, dass selbst zwei Jahrtausende — ja viel-

leicht eine noch weit längere Zeit — in den so zarten Samen die Lebens-

kraft nicht erstickten. Unlängst hatte ich das Vergnügen, durch die Güte

des II. Grafen Blücher in dessen Garten zu Radun eine recht üppige Wei-
zenslaude zu sehen, die aus einem Mumii-n - Korne entsprossen ist und
mehre, sehr volle Aehren angesetzt hat. Emanuel Urban. *)

*** Auch das übermässige Zuströmen und Drängen der Lebenssäfte

— dio monströse Bildung bietet nicht uninteressante Erscheinungen dar. So

z. B. sah ich hener einen zwergartigen Prunus, dessen sehr zahlreiche

Blüthcn so schön gefüllt waren, dass sie fast kleinen vollen Rosen gli-

chen; trotz der Menge der Kronenblätter befanden sich aber in der Mitte

noch ordentliche Staiibgefässe und in den meisten Blüthen ausserdem zwei,

wenn auch kleine, doch gleich dem sonstigen Laube regelmässig gebil-

dete grüne Blättchen statt der Narbe. Wie mir versichert wurde, ent-

wickeln sich aus einzelnen dieser gefüllten Blüthen auch vollkommene

Früchte; bei solchen muss natürlich wohl das Pistill normal vorbanden

Sein. — Aehnlicher Weise erhielt ich eine recht schön aufgeblühte volle

Rose, aus deren Mitte sich wieder ein Blüthenstiel mit einer vollständi-

gen Knospe erhob. Und so gäbe es wohl in diesem Gebiete Stoff genug

für einen zweiten Ovid zu Metamorphosen; doch für diessmal genug von

Monstrositäten ! E. U.

(Neue Funde in Schlesien.) Aristolochia Clematitis L., die nsich Roh-
rer und Mayer für Schlesien bei Thomasdorf angegeben ist — wo sie

jedoch in letzterer Zeit nicht mehr vorkommen soll — hatte ich bisher

*J K, k. Professor am Ül>ergj raiiasium zu Troppair.
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in hiesiger Gegend vergeblich gesucht; zu grosser Freude wurde sie mir \

heuer durch einen Studirenden des hies. Gyninasiiinis von Slibrowitz ge-

bracht , Moselbst ich sie dann an Ort und Slelle gleichfalls s«.iinieite.

(Diese Pflanze ist mir um so werther. da sich von derselben die Haupe '

eines der schönsten, seltener deutschen Schmetterlinge — Zerynthia Po-
lyxena, Treitschke — ernährt, den icli in Brunn öfter aufzog, hier aber

noch nicht antraf.)
J

Ononis hircina Jacq. — als deren Fundorte in Rohrer k Mayer bloss .

Zaltig und Zossen angeführt sind — fand ich wie im verflossenen Jahre '

so auch heuer an Wegrändern nüchsl Wawrowitz und Palhanetz; dessglei-
]

chen Jnthemis tiiictoria L. — an einem Sand-und Schollerhügel.

Adoxa MoschatelUna L. kam heuer in hiesiger Gegend an verscbie- ?

denen Stellen besonders häufig und üppig vor.
\

Dass Xanthium spinosum L. — dieser sonderbare Ueberliiufer aus Sfl- ?

den — auch bei Jägerndorf vorkomme, dürfte durch Herrn Sj)atzier bereit-
'

bekannt sein; im vorigen Sommer wurde diese Species auch hier aufge- f

funden. *) E. U.

^*^ Die Zugheuschrecke oder grosse Schnarrschrecke (Acridium
migratorium')^ die im Sommer und Herbste des J. 1848 und 1849 strich-

weise ziemlich häufig sich hier zeigte, ist heuer — so viel mir bekannt —
nicht zu sehen; hoffentlich werden es die Landwirthe nicht sehr bedauern ! ('

Die Lytta vesicatoria (,,spanisehe Fliege'') fand sich zwar in diesem
Sommer ringsherum auf Eschen ziemlich zahlreich ein; doch scheint ihre

Zeit, wahrscheinlich in Folge des meist schlechten Welters , sehr kurz
gewesen zu sein.

Eins der interessantesten Insekten, welches ich in Brunn sowohl im
Freien, wie in der Gefangenschaft öfler zu beobachten Gelegenheit hatte,

der Ameisenlöwe (Mh'jnecoleon formicarius) scheint in der hiesigen Ge- .

gend nicht vorzukommen; i^enigstens fand ich bisher keine Spur von die- ;

sem Thierchen; dagegen ist die Mauerbiene (^Megaclüle muraria') hier gar
\,

nicht selten. E. U. |j

j(,** Von Alexander Storch in Prag (ehemals J. Neustadtl und
Comp., Schwefelgasse Nr. 470) ist unlängst ein fünftes Verzeichniss seines

antiquarischen Bücher -Lagers erschienen, in welchen die Naturwissen- '.

Schäften mit beiläufig 1500 Nummern vertreten erscheinen. >«

*** (Neuer Comet.) Herr Theodor Brorsen an der Sternwarte ;:

des Freiherrn von Senftenberg hat am 22. October Abends einen Co- ^

meten im Sternbilde der Jagdhunde gefunden. Derselbe ist sehr hell, der

Schweif sehr glänzend, über ein Grad lang, der Kern flxsternartig. Bei

einer zweiten Beobachtung sah Herr Th. Brorsen zwei Cometen-Schweife,
^

wovon der kleinere der Sonne zugewandt vrar. Es ist dies der zw^eite ><

Comet, welchen die unermüdliche Thätigkeit des Herrn Brorsen in die- '^

sem Jahre aufgefunden hat.
^jj

*") In Böhmen fand sie am Karlsliof (Ed. Hofmann), heim Invalidenliaus, |
Lieben COpiz)> '^^i Peruc (Dr. Kraus).
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